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Ein laufender 
Boom

 Die Wanderbewegung ist 
längst ausgelaufen. In einer 
globalisierten Erlebnisgesell-
schaft, in der rasante Fluglini-
en ein schnelles Jetten zu be-
liebten Reisezielen erlauben, 
hat die Fortbewegung auf 
Schusters Rappen keine Kon-
junktur mehr, und das Dahin-
gehen in der freien Natur lang-
weilt die verwöhnte Spaßge-
sellschaft. Sollte man meinen. 
Stimmt aber nicht. Bei der Ein-
weihung des Premiumwander-
wegs bei Eigeltingen zeigten 
unzählige Wanderlustige auch 
jugendlichen Alters, dass diese 
Freizeitbeschäftigung noch 
immer boomt. Aber: Die Aus-
führenden müssen sich betreut, 
umsorgt und an der Hand ge-
nommen fühlen, und sie wol-
len das Besondere. Das hat der 
Premiumwanderweg als kleine, 
überschaubare, familiäre 
Wohlfühloase direkt vor der 
Haustür mit ausgeschilderten 
Wegen, gepflegten Routen und 
Besonderheiten wie Himmels-
liegen als Gegenpol zur aus-
ufernden Globalisierung und 
dem schnelllebigen Reisege-
nuss zu bieten. Die Natur als 
gezähmtes Abenteuer für 
Open-Air-Fans und als Plus für 
Kurzreisende. So entspricht der 
Wanderweg dem Zeitgeist, und 
es ist gut, dass es ihn gibt.
Simone Weiß
s.weiss@wochenblatt.net
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Stockach (sw). So. Jetzt macht 
er endlich das, was er über 40 
Jahre lang nicht machen konn-
te. Er geht Ende September in 
den Urlaub. Nach den Sommer-
ferien. Wenn das neue Schul-
jahr anfängt, fährt er an die 
Ostsee. Das kann Manfred Keh-
lert nun tun. Denn der Rektor 
der Realschule Stockach wird 
am Samstag, 25. Juli, um 10 
Uhr in der Aula »seiner«  Schule 
in den Ruhestand verabschie-
det. Darauf hat sich der bald 
65-jährige, gebürtige Radolf-
zeller gut vorbereitet. In ein 
Loch der Untätigkeit wird er 
nicht fallen: Er möchte sein 
musisches Talent weiter aus-
bauen, Klavierstunden neh-
men, im Sommersemester zu-
sammen mit seiner Ehefrau 
Kurse an der Universität in 
Freiburg belegen und etwas für 
die Fitness tun. Außerdem 
bleibt er Mitglied des Ort-
schaftsrats in Winterspüren 
und Prüfungsvorsitzender der 
Pädagogischen Hochschule 
(PH) für die erste Dienstprü-
fung. 
Denn nur Schule – das war 
Manfred Kehlert nie genug. 

Zwar ist er gerne Lehrer. Nach 
dem Abitur am Aufbaugymna-
sium in Meersburg, einer »nicht 
sehr strengen« Internatsschule, 
wollte er etwas machen, das 
ihn auch später noch mit jun-
gen Leuten und deren Weltbild 
verbindet. Also studierte er an 
der PH in Freiburg Lehramt für 

Realschule mit den Fächern 
Mathematik und Physik, mach-
te sein Referendariat in Bad 
Krozingen und trat seine erste 
Lehrerstelle an der Theodor-
Heuss-Realschule in Lörrach 
an. 1981 kam er an die Real-
schule nach Stockach. 
Doch betriebsblind wollte er 

nie werden: »Darum habe ich 
alle zehn Jahre etwas Neues 
gemacht.« Von 1989 bis 92 ein 
berufsbegleitendes Informatik-
studium mit medienpädagogi-
schem Schwerpunkt in Frei-
burg. Einsatz in der Lehrerfort-
bildung. Eine Ausbildung zum 
Kirchenorganist. Auf über 30 
Hochzeiten von ehemaligen 
Schülern hat Manfred Kehlert 
Orgel gespielt. 
Doch auch an »seiner Schule«  
gab er den Ton an – ab 1996 als 
Konrektor, seit 2008 als Schul-
leiter. Ein Lehrerleben habe Hö-
hen und Tiefen, sagt er. Die 
Tiefen: Das war, als 2005 ein 
Schüler während einer Brand-
schutzübung verstarb, er die 
fast 700 Mitschüler beruhigen 
und die sensationslüsternen 
Reporter eines Privatsenders 
abwehren musste. Der junge 
Mann, das ergab die Untersu-
chung, erlag einem Herzversa-
gen. Auch die glücklicherweise 
nicht ausgeführte Androhung 
eines Amoklaufs 2011 gehörte 
zu den Schattenseiten seines 
Berufslebens. Sonnenseiten 
gab es auch – etwa der Umbau 
der Realschule 1998, die Schaf-

fung von Schulprofil, Lehrer-
unterrichtszimmern, Doppel-
stunden, digitalem Klassen-
buch oder Ganztagesangebot. 
In 34 Jahren Stockach ist eini-
ges zusammen gekommen. Den 
zum nächsten Schuljahr star-
tenden Schulverbund »Nellen-
burg«  aus Real- und Werkreal-
schule hält Manfred Kehlert 
nach wie vor für eine gute Lö-
sung für junge Menschen. 
Auch privat hatte er als vierfa-
cher Vater einen engen Bezug 
zur Jugend. Seine inzwischen 
erwachsenen Kinder sind alle 
ihren Weg gegangen: Sein Äl-
tester arbeitet als Polizist, und 
die Drillinge sind Lehrer, Lehre-
rin und Agrarwissenschaftler 
geworden. 
So zieht Manfred Kehlert denn 
ein positives Resümee: »Ich ha-
be im Leben sehr viel Glück ge-
habt.«  Und den Lehrerberuf 
würde er immer wieder ergrei-
fen. Auch, weil es oft Anlass 
zum Schmunzeln gab. Etwa 
über eine offensichtlich selbst 
geschriebene Entschuldigung: 
»Wegen starker Kopfschmerzen 
musste ein Urologe aufgesucht 
werden.« 

Endlich Urlaub nach den Ferien
Den Ruhestand im Blick: Realschul-Rektor Manfred Kehlert und die neue Freiheit

Kann sich nun auch mal zurücklehnen: Doch Manfred Kehlert, Rek-
tor der Realschule Stockach, verlässt das Lehrerpult mit einem la-
chenden und einem weinenden Auge. swb-Bild: sw

 Stockach (swb). Bundestraine-
rin Silvia Neid und ihre kick-
freudigen Damen sind eine gu-
te Werbung für den Frauenfuß-
ball. Doch es wird noch mehr 
getan: Die FSG Zizenhausen-
Hindelwangen-Hoppetenzell 
organisiert am Sonntag, 5. Juli, 
ab 10 Uhr auf dem Platz in Zi-
zenhausen einen Tag des Mäd-
chenfußballs für weibliche 
Fußballfans im Alter von sie-
ben bis 16 Jahren. Das Pro-

gramm: 10 Uhr - Begrüßung 
durch einen Vereinsvertreter 
und den Südbadischen Fuß-
ballverband; 10.30 Uhr - 
Schnupper- und Kennenlern-
training; 13 Uhr - Endspiel der 
Bezirksmeisterschaft der C-Ju-
niorinnen Centro Port. Singen - 
TSV Aach-Linz; 15.30 Uhr - 
Endspiel um die Bezirksmeis-
terschaft der B-Juniorinnen 
Hegauer FV 2 - SG Salem. 
Mehr: www.fsg-zi-hi-ho.de 

Frauen am Ball
Ein Tag des Mädchenfußballs

 Raum Stockach (sw). Ein ereig-
nisreiches Wochenende liegt
hinter dem Raum Stockach.
Wer schöne Momente noch ein-
mal erleben will, findet Fotos
von der Abschlussfeier des ers-
ten WG-Jahrgangs, des Hafen-
festes, der Eröffnung des Pre-
miumwanderwegs und der

Ausstellungseröff-
nung auf Schloss
Langenstein unter
bilder.wochen-
blatt.net .

Bildschöne
Momente

 Stockach (swb). Da wird das 
Stockacher »Nellenburg-Gym-
nasium«  musikalisch durchge-
schüttelt. Am Mittwoch, 8. Juli, 
um 19 und am Donnerstag, 9. 
Juli, um 18 Uhr wird in der Au-
la der Schule das Kindermusical 
»Der Sängerkrieg der Heideha-
sen« von James Krüss und Rolf 
Alexander Wilhelm gezeigt. 
Das etwa 50 Minuten dauernde 
Singspiel ist besonders für Kin-
der geeignet. Karten gibt es an 
der Abendkasse. 

Sängerkrieg
für Kinder

Stockach (swb). Die Euryth-
mietheatergruppe des Pestaloz-
zi-Kinder- und -Jugenddorfes 
zeigt »Die Kinder des Lir« am 
Dienstag, 7. Juli, um 19 Uhr 
und am Mittwoch, 8. Juli, um 
11 Uhr im Festsaal des Kinder-
dorfes in Wahlwies. Der kelti-
sche Mythos beschreibt die Ge-
schichte von vier Geschwistern. 
Die Jugendlichen präsentieren 
das Stück in Form eines Sing-
spiels mit keltischen Liedern. 
Der Eintritt ist frei.

Keltischer
Mythos

RADOLFZELL ZEIGT

SEIN HERZ FÜR KINDER

Am 4. Juli zeigt Radolfzell, dass die 
Stadt ein Herz für Kinder hat. Von 10 
bis 14 Uhr lädt die Aktionsgemein-
schaft in Kooperation mit dem Fami-
lienverband abermals zum Aktions-
tag »Herz für Kinder« in die Radolf-
zeller Innenstadt ein. Und dann wird 
sich alles um Kinder aus dem 
 WOCHENBLATT-Land zwischen drei 
und 14 Jahren drehen. Mit jeder Men-
ge Mitmach-Action, coolen Gewinn-
spielen und tollen Aktionen werden 
Kinderaugen zum Leuchten gebracht. 
Mehr Infos zum Aktionstag gibt es 
auf den Seiten 8 und 9.

Waren & Wohnkultur aus fernen Ländern

fischer’s lagerhaus · Rudolf-Diesel-Str. 17 
78224 Singen · www.fischers-lagerhaus.de

Öffnungszeiten: Montag – Samstag: 10 – 19 Uhr   

Am 04.07.2015 erwarten Sie  
viele neue Waren zum Thema  

FACTORY-DESIGN 

eingang  

über maiers dekoland!

Verkaufsstände
- in Markelfingen - in Wangen

Samstag Markt in Singen

eigene Früchte voneigene Früchte von
den Südhängenden Südhängen

der Höri..der Höri...

ab jetzt baumgereifte
Aprikosen!!!

eigene Früchte von
den Südhängen

der Höri...

ab jetzt baumgereiftab jetzt baumgereifte
Aprikosen!!!Aprikosen!!!
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Radolfzell (swb). An drei 
Abenden im Juli können Inte-
ressierte mit der Aktion »Qi-
gong im Park« mit den Übun-
gen den Tag harmonisch aus-
klingen lassen: Leichte Locke-
rungsübungen machen Körper 
und Geist beweglicher und 
bringen Teilnehmer wieder ins 
Gleichgewicht. Am 7., 9. und 
14. Juli findet »Qigiong im 
Park« jeweils um 18.30 Uhr an 
der Alten Konzertmuschel statt. 
Die Leitung: hat Dr. Imke Bock-
Möbius inne. Infos unter www.
qigong-shiatsu-radolfzell.de.

»Qigong«
im Park 

 Radolfzell (swb). »Hallo Nach-
bar, Hallo Nachbarin!« - unter 
diesem Motto steht die Nach-
barschaftskampagne der SPD 
Radolfzell, deren Startschuss 
auf der jüngsten Vorstandssit-
zung des Ortsvereins fiel. Und 
so lädt die SPD zunächst alle 
Bürger herzlich zu einem ge-
meinsamen Stadtspaziergang 
am 6. Juli ein. Treffpunkt ist 
um 18.30 Uhr am neuen Was-
serspielplatz. Norbert Lumbe 
wird den Rundgang durch die 
Stadt mit ein paar Ausführun-

gen zur Stadtentwicklung be-
gleiten. Eine weitere Möglich-
keit des Miteinandersprechens 
wird das Sommerfest der SPD 
am 31. Juli sein. 

Kampagne des 
SPD-Ortsvereins

Stahringen (swb). Am Sams-
tag, 4. Juli, findet auf dem 
Stahringer Sportplatz das all-
jährliche Dorf-Sommerfest 
statt. Es gibt Spanferkel vom 
Grill, eine Cocktailbar und 
Livemusik der Band »JASDT«. 
Beginn ist um 19 Uhr. Die Vol-
leyball-Dorfmeisterschaft be-
ginnt am Sonntag, 5. Juli, um 
10 Uhr ebenfalls auf dem Hom-
burgsportplatz. Teilnahmebe-
dingungen: Keine aktiven Vol-
leyball-Teams, mindestens eine 
Dame pro Team. Anmeldungen 
sind bei Olav Kromrey 
(07738/939784) möglich. 

Sommerfest und 
Volleyballturnier 

Bankholzen (swb). Am Sams-
tag, 4. Juli, ab 13 Uhr sind Kin-
der und ihre Eltern in den 
Schaugarten von »Garten und 
Freiraum« nach Bankholzen 
eingeladen, um dort einen 
»Gartentag für Kinder« zu erle-
ben. Die Veranstaltung ist Teil 
der bundesweiten Gemein-
schaftsaktion »Gemeinsam 
Vielfalt entdecken!« des Netz-
werks »Kinder-Garten im Kin-
dergarten«. Dieses Projekt will 
schon die Kleinsten für Arten-
schutz begeistern. Mit dem Er-
lös wird der »KinderSinnesGar-
ten« Wahlwies unterstützt. 

Gartentag für 
Kinder

Radolfzell (swb). In Welten ne-
ben der Welt tauchen Doris 
Oschwald und Heike Roth mit 
ihrer Ausstellung unter dem Ti-
tel »Aus Tagträumen gefischt – 
von Fischen geträumt« ein. 
Vom 3. Juli bis 13. September 
präsentieren sie bei »Kunst in 
der Kaserne« einen faszinieren-
den Mix aus Realität und Illusi-
on, aus Gegenständlichkeit und 
Abstraktion. 
Die Vernissage zur Ausstellung 
findet am Freitag, 3. Juli, statt. 
Veranstaltungsbeginn ist um 19 
Uhr.

»Kunst in der
Kaserne«

Radolfzell (gü). Bereits bei den 
ersten Tönen bemerkt man, mit 
welchem Elan und welcher Be-
geisterung Dominik Morgen-
stern, Noah Burger, Jonas Hal-
ler und David Kleinhanding ans 
Werk gehen. Nicht nur in Ra-
dolfzell ist man auf das Talent 
der 14- und 15-Jährigen auf-
merksam geworden. Die vier 
Musiker des Schlagzeugensem-
bles der Jugendmusikschule 
wurden jüngst beim Bundes-
wettbewerb »Jugend musi-
ziert« mit dem ersten Platz und 
der Höchstpunktzahl ausge-
zeichnet. »25 Punkte und der 
erste Platz - mehr geht nicht«, 
hob Hans Heinrich Hartmann, 
Leiter der Musikschule, den Er-
folg der vier Jugendlichen her-
vor. Unterstützung gab es von 
Bürgermeisterin Monika Laule: 
»Dieser erste Platz verdeutlicht 

einmal mehr, auf welch hohem 
Niveau in unserer Musikschule 
unterrichtet wird.« 
Insgesamt nahmen beim Bun-
deswettbewerb in Hamburg 
2.500 junge Musiker und Nach-
wuchstalente teil. Die vier Ra-
dolfzeller setzten sich in der Al-
tersklasse Vier gegen 60 Teil-
nehmer durch. Dabei spielen 
die vier erst seit November ver-
gangenen Jahres zusammen. 
»Mit ein Mal die Woche proben, 
kann man diesen Erfolg nicht 
feiern«, erklärte Martin Deufel, 
der die Leitung des Ensembles 
inne hat. Und Magnus Haver-
kamp, Vorsitzender des Förder-
vereins der Musikschule, er-
gänzt: »Einen besseren Beweis, 
dass die Unterstützung des För-
dervereins genau an der richti-
gen Stelle ansetzt, gibt es 
nicht.« 

An den Drums
Erfolgreich bei »Jugend musiziert«

 Die vier Sieger des Bundeswettbewerbs »Jugend musiziert«, Dominik 
Morgenstern, Noah Burger, David Kleinhanding und Jonas Haller, 
gaben eine Kostprobe ihres Könnens. Darüber freuten sich: Richard 
Christ vom Förderverein, Hans Heinrich Hartmann, Leiter der Mu-
sikschule, Martin Deufel, Bürgermeisterin Monika Laule, Magnus 
Haverkamp, Vorsitzender des Fördervereins, und Angélique Tracik, 
Leiterin des Fachbereichs Kultur. swb-Bild: gü

mit den Teilausgaben
Radolfzell, Stockach, Hegau, Singen
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Hochwertige Küchen und Geräte – 50%

www.lagerkuechen.de

GOLDANKAUF – SOFORT BARGELD
Bevor Sie Ihr Gold verkaufen, lassen Sie sich
von unseren Experten unverbindlich beraten.

Denn Ihr Gold ist viel mehr wert!

Altgold – Schmuck – Münzen – Silber – Platin
Zahngold (auch mit Zähnen) – Versilbert

Höllturm-Passage 1/5, Radolfzell
Mo. / Mi. / Fr.:   10 – 17.30 h

Tel. 0 77 32-82 38 461   

Hauptstr. 13, Stockach
Di. / Do.:   10 – 17.30 h
Tel. 0 77 71-64 89 620   

Ekkehardstr. 16 a, Singen
Mo. – Fr.:   10 – 17.30 h
Tel. 0 77 31-95 57 286

BARITLI EDELMETALLHANDEL GmbH

Qualität aus der RegionMetzgereiMetzgerei
& Partyservice& Partyservice

zum Grillen ein Genuss

Spareribs
vorgegart, mit einer

tollen Marinade gewürzt

100 g nur € 0,79

immer ein leichter Grill-Genuss

Schweine-
rückensteaks

gerne mariniert

100 g € 1,09
die schmeckt allen

Knoblauchwurst-
Ring

im Naturdarm mit viel gutem
Rindfleisch

100 g nur € 1,69

Der Klassiker auf dem Grill

Rindergyros-
Spießle

schön saftig, gedreht
und gewürzt

100 g € 1,89
der Klassiker

Nürnbergerle
mit viel Majoran

100 g € 1,19

AKTION   AKTION   AKTION

Putenschnitzel
oder küchenfertiges

Geschnetzeltes

100 g € 1,09
einfach lecker

Hegauschinken
mild gepökelt und

gekocht

100 g € 1,59
den mögen alle

Schwartenmagen
rot und weiß, bei heißen
Tagen super zum Vesper

100 g € 0,89

unser Renner –
natürlich hausgemacht

Wurstsalat
angemacht mit Paprika- und

Gurkenstreifen
100 g € 1,19
jetzt neu: Pata-Negra-Schinken von spanischen Eichel-Schweinen

Bitte beachten Sie unsere 
Kundenzeitung in dieser Ausgabe!

Auch unter: www.wochenblatt.net/heute

Bahnhofstr. 10 • 78333 Stockach

Geben Sie Ihre Kleinanzeige an sechs Tagen in
der Woche vor oder nach Ihrem Einkauf

persönlich auf.

Öffnungszeiten:
Mo–Fr 8.00–22.00 Uhr  /  Sa 7.30 – 22.00 Uhr

Kleinanzeigenannahme

für das

im aach-center
Bahnhofstraße 10, 78333 Stockach

WOCHENBLATT

Erdbeer- & Rosenwochen bei Wassmer

Roseneimer
zu günstigen
Tagespreisen!

– Aus den eigenen Rosengärten –

Letzte
Gelegenheit!

• Riedheim b. Hilzingen
• Mühlhausen b. Singen
• Owingen bei Überlingen
• Stockach Ortsausgang an der Zoznegger Straße

Kirschen, Himbeeren, Johannisbeeren
in der Markthalle am Blumhof

A. WASSMER
Erdbeer- & Rosengärten Blumhof
gegenüber BMW Auer

Seerheinstr. 6 · 78333 Stockach
täglich 8–20 Uhr, auch Sa. + So.
0171 / 2 03 11 50

Frisch vom Feld!

„Jetzt
Marmelade

einkochen!“

bi
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a 
m
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s

südwestdeutsche philharmonie

www.philharmonie-konstanz.de
telefon: 07531 900-816

  bis 19. 07. 2015  
abonnieren
und    10%
          sparen!

im m i lch w e r k
 frische  
konzerte

Wienerle knackig
auch als Partywienerle

100 g                                                       1,00
Krakauer
herzhaft, mit Kümmel gewürzt

100 g                                                       0,90
Pfälzer Leberwurst
im Ring oder als

Hausmacher Vesperscheibe

100 g                                                       0,90
Rindersaftschinken
aus der mageren Rinderrolle

100 g                                                       1,60

Schweinekotelett
mager oder durchwachsen

100 g                                                       0,72
Schäufele
ohne Knochen
mild gesalzen und geräuchert
100 g                                                       0,80
Tafelspitz
gut gelagert – mit kleinem Fettrand
100 g                                                       1,39
Cordon bleu
vom Schwein
bratfertig / gefüllt und paniert
100 g                                                       1,00

Scheffelstraße 23 · 78224 Singen · www.metzgerei-hertrich.de

Handwerkstradition 
seit 1907
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Mehr über Schmetterlinge er-
fahren Teilnehmer an einer Er-
kundungstour des Stockacher 
UmweltZentrums am Montag, 
13. Juli, um 16 Uhr. Treffpunkt 
für Naturfreunde ab sechs 
Jahren ist an der Wegkreu-
zung unterhalb der Nellen-
burg in der Nellenburgstraße 
in Stockach. Anmeldungen 
und Infos unter 07771/49 99 
oder info@uz-stockach.de. 

Country zum Frühstück. In 
vollen Zügen können Musik-
fans »Southern Railway«  ge-
nießen. Die Band ist am Sonn-
tag, 5. Juli, von 11 bis 14 Uhr 
in der »Nellenburger Talstati-
on« in der Nellenbadstraße 10 
in Stockach zu hören. Die 
Open-Air-Veranstaltung geht 
nur bei trockenem Wetter über 
die Bühne, der Eintritt ist frei, 
und Reservierungen sind un-
ter 07771/24 03 möglich. 

ZÜGIG

WIE IM FLUG

Stockach (sw). Sessel und So-
fas im schicken Lindgrün ste-
hen noch vor dem Schulgebäu-
de in der Conradin-Kreutzer-
Straße. Überbleibsel des ersten 
Abi-Streiches am Stockacher 
Berufsschulzentrum (BSZ). Auf 
den Ruhemöbeln durften Rek-
tor Karl Beirer und sein Kolle-
gium Platz nehmen, um sich 
zwischen den einzelnen Spielen 
auszuruhen. Denn im Rahmen 
eines »BSZ-Cups« mussten Leh-
rer gegen Schüler in Diszipli-
nen wie Teebeutel-Weitwurf, 
Sackhüpfen oder Topfschlagen 
antreten. Gewonnen haben die 
Schüler. Doch nicht nur im 
Wettkampf. Die jungen Er-
wachsenen haben als erster Ab-
schlussjahrgang des vor drei 
Jahren neu eingerichteten 
Wirtschaftsgymnasiums (WG) 
ihre Reifezeugnisse erhalten. 24 
der Ex-Schüler haben das Abi-
tur in der Tasche, und fünf Ab-

solventen verfügen über die 
Fachhochschulreife, die bei ei-
nem bestimmten Notendurch-
schnitt zu Ende der zwölften 
Klasse möglich ist. 
Erreicht wurde von diesen WG-
Pionieren ein Notendurch-
schnitt von 2,47 mit einer 
Spannbreite von 1,3 bis 3,2, er-
zählt Rektor Karl Beirer, wäh-
rend er geduldig auf das Ein-
treffen seines gesamten Ab-
schlussjahrganges zum ge-
meinsamen Fotoshooting vor 
der Schule wartet. Mit dem 
Aufbau des BSZ-Wirtschafts-
gymnasiums ist er zufrieden: 
Die nachfolgenden Klassen 
zwölf und elf sind jeweils zwei-
zügig. 
Doch die diesjährigen Absol-
venten sind die Ersten. Von ei-
nem »fantastischen Abend für 
die Stadt« und einem »einzigar-
tigen Moment in euren Leben« 
sprach denn auch Bürgermeis-

ter Rainer Stolz beim Festakt in 
der »Adler Post«, als der offi-
zielle Teil nach einem ausgiebi-
gen Mahl losgehen kann. Erst-
mals würden die Abiturienten 
nun eine fundamentale Ent-
scheidung darüber treffen, wo-
hin ihr Leben, ihr Weg, ihr Wer-
degang sie künftig führen wer-
de. Dabei werden ganz unter-
schiedliche Richtungen ge-
wählt, verrieten die Schüler bei 
der Zeugnisübergabe durch 
Lehrer Andreas Maier – Aus-
landsaufenthalt, Studium auf 
Lehramt, Ausbildung bei der 
Stadt Stockach, Sportstudium 
oder eine Auszeit. Doch der 
Renner unter den Berufen ist 
eine mit Betriebswirtschaftsleh-
re verbundene Ausbildung. 
Dafür hatte Karl Beirer in seiner 
lange mit Spannung erwarteten 
und dann wirklich originellen 
Rede einige Tipps parat. Nach 
einem Bewegtbilder-Ausschnitt 

des Movie-Klassikers »Lawren-
ce von Arabien« nahm er das 
Beispiel des von Peter O‘Toole 
verkörperten Titelhelden zum 
Anlass, den jungen Erwachse-
nen Risikobereitschaft, Indivi-
dualität, Courage und Kritikfä-
higkeit anzuraten: »Nichts steht 
fest geschrieben. Ich selbst be-
stimme, wie mein Weg ver-
läuft.« 
Und dieser Weg, so Elternver-
treterin Claudia Auer, sollte, 
beruflich und privat, mit Lei-
denschaft gegangen werden. 
Den Weg, den die WG-Absol-
venten hinter sich haben, be-
zeichnete Michael Buhl als Ver-
treter des Abschlussjahrgangs 
als Achterbahn. Einer Achter-
bahn, die zum Reifezeugnis ge-
führt hat. Doch die Reife, das 
Leben nach dem geschützten 
Raum Schule eigenverantwort-
lich zu organisieren, die muss 
jetzt erst erworben werden.

Die Premiere der Pioniere
Sie sind die Ersten – BSZ verabschiedet seine WG-Abiturienten

Sie sind die Ersten: Pioniere waren die Schüler, die ihr Abitur am vor drei Jahren neu eingerichteten Wirtschaftsgymnasium am Stockacher 
Berufsschulzentrum (BSZ) gemacht haben. swb-Bild: sw

 Stockach (swb). Zum ersten 
Jahrgang, der am Stockacher 
Berufsschulzentrum das vor 
drei Jahren eingerichtete Wirt-
schaftsgymnasium abgeschlos-
sen hat, gehören Anna-Lena 
Beck, Sauldorf, Jennifer Block, 
Eigeltingen, Julian Boschert, 
Stockach, Dennis Braiger, 
Aach/Hegau, Elena Buhl, Müh-
lingen, Michael Buhl, Stockach, 
Daniel Diesendorf, Stockach, 
Linus Dietrich, Radolfzell, Ju-
liana Ejupaj, Stockach, Johan-
nes Fußnegger, Mühlingen, 
Katja Fußnegger, Stockach, Te-
resa Hänert, Pascal Hofer, Müh-
lingen, Anna Kible, Mühlingen, 
Maria Kuppel, Stockach, Tho-
mas Maier, Stockach, Lisa Ma-
rie Marquardt, Mühlingen, Lars 
Negrassus, Stockach, Ken Rei-
nert, Mühlingen, Marie-Helen 
Schmitt, Stockach, Katharina 
Schroff, Stockach, Daniel 
Schweizer, Stockach, Mario 
Sommer, Mühlingen, Julian 
Stengelin, Eigeltingen, Fabian 
Zeiher, Orsingen-Nenzingen.

Sie haben‘s
geschafft

 Stockach (swb). Das evangeli-
sche Seniorenzentrum in der 
Zoznegger Straße 17 in Stock-
ach freut sich auf den Sommer 
und begrüßt die Jahreszeit mit 
einem Sommerfest. Am Sonn-
tag, 5. Juli, wird ab 11 Uhr ein 
abwechslungsreiches Pro-
gramm geboten. Es gibt Lecke-
reien vom Grill und selbst ge-
machte Salate, Kaffee und Ku-
chen, und bei hoffentlich som-
merlichen Temperaturen sorgen 
Drinks für eine Abkühlung. Für 
den musikalischen Part sind die 
Zoznegger Musikkapelle am 
Vormittag und ab 14 Uhr die 
Jugendkapelle WiSeLi aus Win-
terspüren, Sentenhart und Lig-
gersdorf zuständig. 

Musik und
Gegrilltes

Stockach (sw). Ja, in vielen, 
vielen Städten werden umwelt-
bewusste OBs mit Preisen und 
Besuchen von Umweltminis-
tern überschüttet. In Stockach, 
so Stadtrat Wolfgang Reuther 
(CDU), müsste eigentlich UN-
Generalsekretär Ban Ki-moon 
vorbeischauen. Denn hier wur-
den umweltsparende Maßnah-
men konsequent umgesetzt - 
zumindest legt das der Energie-
bericht vor, der im Rahmen der 
jüngsten Sitzung des Gemein-
derats präsentiert wurde. 
105 städtische Objekte mit einer 
Gesamtbezugsfläche von 
60.313 Quadratmetern wurden 
im Zeitraum von 1996 bis 2014 
untersucht, trug Peer Schmidt 
vom ausführenden Fachbüro 
vor. Die Ergebnisse: Der Ener-
gieverbrauch für Wärme und 
Strom mit Blick auf die Ge-
samtflächen konnte im Unter-
suchungszeitraum um 36,97 
Prozent oder 61,84 Kilowatt-
stunden pro Quadratmeter ge-
senkt werden. Auch Wasser 
wurde gespart. Der Verbrauch 
sank um 66,49 Prozent oder 
411 Liter pro Quadratmeter. Als 
Beispiel führte der Experte die 
»Goldäckerschule«  an, wo nach 
einer Sanierung der Heizungs-
anlage 2007/‘08 der Verbrauch 

deutlich gesunken ist. Das 
schlägt sich auch auf die Fi-
nanzen nieder. Die jährliche 
Kosteneinsparung für Energie 
und Wasser bezifferte Peer 
Schmidt mit 367.700 Euro im 
Vorjahr: »Diese Summe hätte 
2014 zusätzlich gezahlt werden 
müssen, wenn keine Energie- 
und Wassereinsparung erfolgt 
wäre.« 
Gut sieht es auch bei den 
CO2-Emissionen aus. Sie nah-
men von 1996 bis 2014 um 
41,87 Prozent oder 20,64 Kilo-
gramm pro Quadratmeter ab. 
Peer Schmidt: »Das in der Ener-
gievereinbarung vom August 

2000 zwischen der Stadt Stock-
ach und dem Personalrat abge-
steckte erste Klimaschutzziel, 
die relativen CO2-Emissionen 
von 2005 auf Basis der Werte 
von 1996 um zehn Prozent zu 
reduzieren, wurde 2002 er-
reicht.«  Auch das zweite Klima-
schutzziel, die CO2-Ausstöße 
bis 2010 um 25 Prozent gegen-
über 1996 zu senken, konnte 
2005 geschafft werden. 
Positive Zahlen also. Das Ge-
bäudemanagement habe sich 
gelohnt, so Bürgermeister Rai-
ner Stolz: »Wir sind noch nicht 
am Ende unseres Weges ange-
langt.«

Ban Ki-moon in Stockach
Umweltbewusste Stadt möchte gewürdigt werden

Unsinniger Energie- und Wasserverbrauch? Nicht in Stockach. Der 
Energiebericht erteilt der Stadt in ökologischer Hinsicht sehr gute 
Noten. swb-Bild: swHindelwangen (wh). In der 

jüngsten Ortschaftsratssitzung 
dankte Ortsvorsteher Wolf-Die-
ter Karle sieben verdienten 
Hindelwanger Bürgern auch im 
Namen des Deutschen Roten 
Kreuzes für ihre Blutspende. 
Die Ehrung erfolgte für den 
Spendenzeitraum vom 1. April 
2014 bis einschließlich 31. 
März 2015. Insgesamt haben 
sich die zwei Frauen und die 
fünf Männer schon 285 Mal 
den besonderen Lebenssaft ab-
zapfen lassen, und für sie ist 
die ganze Prozedur nichts Be-
sonderes mehr. Für Berthold 
Bregenzer allerdings ist es 
nicht einmal wichtig, in wel-
chem Zeitraum er die 75 Spen-

den geleistet hat. Werner 
Schmid aber weiß, dass er mit 
18 Jahren zum ersten Mal ge-
spendet hat und nicht nur mit 
einmal im Jahr auf die 75 
Spenden gekommen ist. Orts-
vorsteher Karle würdigte diese 
überaus lobenswerte und le-
benserhaltende Gabe der Blut-
spender. Er bedankte sich bei 
Philipp Braunstein für zehn 
Spenden, bei Roger Brauer für 
25 Mal ebenso wie bei Elisa-
beth Braun und Katja Muffler 
für 25 Spenden. Dr. Ulrich 
Wanner hat bereits 50 Mal ge-
spendet und weiß als Arzt im 
Krankenhaus Stockach, die Be-
reitschaft seiner Mitgeehrten 
besonders zu schätzen.

Leben schenken
Fleißige Blutspender geehrt

Ortsvorsteher Wolf-Dieter Karle (links) ist stolz auf seine sieben Mit-
bürger, die insgesamt schon 285 Mal Blut gespendet haben. Werner 
Schmid (75), Roger Brauer (25), Katja Muffler (25), Dr. Ulrich Wan-
ner (50), Elisabeth Braun (25), Berthold Bregenzer (75) und Philipp 
Braunstein (10) freuten sich über die Ehrung. swb-Bild: wh

 Stockach (swb). »Sax noch-
mal«, ein Saxofon-Quintett 
vom Bodensee, ist am Mitt-
woch, 8. Juli, um 20.30 Uhr in 
»Renner‘s Besenbeiz Winkelstü-
ble«  in der Straße Im Winkel 15 
in Wahlwies zu hören. Einlass 
ist ab 19.30 Uhr. »Sax nochmal« 
stecken vertraute Gassenhauer 
in unerhörte Klangkleider und 
bieten so fremdes Bekanntes. 

Fremdes 
Bekanntes

 Stockach (swb). Herrliche Wer-
ke auf einer herrlichen Orgel. 
Ein Labsal für Seele und Geist 
soll das Konzert für Sopran und 
Orgel am Sonntag, 5. Juli, in 
der Loreto-Kapelle in Stockach 
werden. Zeno Bianchini spielt 
auf der historischen Pfleger-Or-
gel begleitet von der Sopranis-
tin Elena Bertuzzi Werke des 
italienischen Frühbarocks. Der 
Eintritt ist frei, doch Spenden 
sind willkommen. 

Perlen für
die Seele

Besuchen Sie uns am 5.7. 2015 zum Schausonntag!
Georg-Fischer-Straße 32, 78224 Singen, www.plana.de



VEREINSNACHRICHTEN

KURZ & BÜNDIG
Der VdK-Ortsverband Zizen-
hausen macht einen Tagesaus-
flug am Fr., 31.7.; Programm 
folgt.

Einen Erste-Hilfe-Kurs für 
den Führerschein bietet die Jo-
hanniter-Unfall-Hilfe für die 
Fahrschulklassen A, B, M, L, T, 
C, CE und D am Sa., 4.7., von 
9-16.30 Uhr in der Fahrschule 
Schaffart, Hauptstr. 37 in 
Stockach an. Anmeldung nicht 
erforderlich. Infos bei Johanni-
ter-Unfall-Hilfe, Zelglestr. 6, 
Singen, Tel. 07731/99830.

Das Altenwerk St. Michael 
Hindelwangen lädt ein zur Ta-
gesfahrt nach Schwarzenbach / 
Talsperre (Stausee) am Mi., 8.7.; 
Abfahrt: 9 Uhr Zizenhausen, 
9.10 Uhr Raithaslach, 9.20 Uhr 
Hindelwangen (Sonnenstudio), 
9.30 Uhr Stockach (Vögele), 
9.35 Uhr Stockach (Busbahn-
hof). Anmeldung bei Dieter 
Klumpp, Tel. 07771/3132.

Das Altenwerk Hohenfels hat 
am Mi., 15.7., um 14 Uhr einen 
Gottesdienst in der Kirche St. 

Cosmas und Damian in Lig-
gersdorf. Anschließend findet 
ein Vortrag im Clubhaus Lig-
gersdorf statt.

Der Kindertreff Raithaslach 
lädt ein zum Spielplatzfest am 
So., 12.7., ab 11 Uhr auf dem 
Spielplatz Raithaslach, Mühl-
bachweg. Nur bei schönem 
Wetter; Ersatztermin bei Regen: 
So., 19.7.

Die Senioren treffen sich am 
Di., 14.7., um 18 Uhr zum Se-
niorenhock im Gasthaus Adler 
in Mühlingen.

Evangelische Kirchen: Gottes-
dienste am 4./5.7.2015: 
»Stockach«: So., 9.30 Uhr Got-
tesdienst mit Abendmahl (Pfr. 
Jägle); Kindergottesdienst.
»Ludwigshafen«: So., 10 Uhr 
Gottesdienst mit Taufe sowie 
Verabschiedung der bisherigen 
und Einführung der neuen 
Pfarramtssekretärin (Pfr. 
Sehmsdorf); 10 Uhr Kindergot-
tesdienst.
 »Steißlingen«: Sonntag, 10 Uhr 
Gottesdienst (Frau Foth und Ki-

Go-Team), anschließend Som-
merfest.
»Schlosskapelle Langenstein«: 
kein Gottesdienst.

Katholische Kirchen: Gottes-
dienste am 4./5.7.2015:
»Seelsorgeeinheit St. Oswald 
Stockach«:
»Stockach«: 18.30 Uhr, Loreto-
kapelle, Sonntagvorabendmes-
se (Pfr. Lienhard). So., 10.30 
Uhr hl. Messe (Pfr. Lienhard); 
19 Uhr, Loretokapelle, Orgel-
konzert - Konzert für Sopran 
und Orgel.
»Hindelwangen«: So., 8.45 Uhr 
hl. Messe (Pfr. Stier), anschl. 
Kuchenverkauf der Ministran-
ten.
»Hoppetenzell«: So., 9 Uhr hl. 
Messe mit Pfarrer Michael 
Lienhard).
»Raithaslach«: So., 10.15 Uhr 
heilige Messe mit Pfarrer Mu-
tiu).
»Seelsorgeeinheit Stockach-
Mühlingen«:
»Mühlingen«: Sa., 19 Uhr 
Sonntagvorabendmesse.
»Gallmannsweil«: So., 9.30 
Uhr Eucharistiefeier.

DIE ZEITUNG FÜR 
EIGELTINGEN, HEUDORF, RORGENWIES, HOMBERG, HONSTETTEN, MÜNCHHÖF, REUTE, ECKARTSBRUNN, 
ORSINGEN-NENZINGEN

www.wochenblatt.net/MeinMarktplatz
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EIGELTINGEN
LANDFRAUENVERBAND
Sommerliche Türkränze binden 
ist Thema des Treffens am Sa., 
4.7., um 14.30 Uhr in Eigeltin-
gen-Eckartsbrunn.

HEUDORF I. H.
MSC
Eine Bildersuchfahrt führt der 
MSC Heudorf am Sa., 11.7., 
durch. Oldtimertreffen ist am 
So., 12.7., bei der Hochbuch-
halle in Heudorf.

HONSTETTEN
RASENSPORTVEREIN
Ein Elfmeterturnier der F-Ju-
gend, Spieltag, veranstaltet der 
Rasensportverein am Sa., 11.7., 
in Honstetten.

NENZINGEN
MUSIKVEREIN
Ein Dämmerschoppen des Mu-
sikvereins findet am Freitag, 3. 
Juli, in der Rebberghalle in 
Nenzingen statt.

MÜHLINGEN
MUSIKVEREIN
Das Schloßbühlfest des Musik-
vereins findet von Sa., 4.7., bis 
Mo., 6.7., statt. Es beginnt am 
Samstag, 17 Uhr, mit dem 
Dämmerschoppen und wird am 
Sonntag um 11 Uhr fortgesetzt. 
Am Montag ist ab 17 Uhr Fei-
erabendhock.

ORSINGEN
MUSIKVEREIN
Das Bezirksjugendmusikfest 
veranstaltet der Musikverein 
Orsingen am Sa., 4.7., in der 
Kirnberghalle.
RMSV
Um den Kirnbergpokal geht es 
beim RMSV Orsingen am 
Sonntag, 12. Juli, in der Kirn-
berghalle.

STOCKACH
HÄNSELE-GRUPPE
Änderung Juli-Stammtisch: 
Leider fällt der geplante Forel-
len-Stammtisch bei Andreas 
Gohl am Fr., 3.7., 20 Uhr, aus; 
stattdessen findet er im Delphi 
(der neue Grieche), in der Kauf-
hausstraße in Stockach (alter 
Gambrinus) statt.
IMKERVEREIN
Der Imkerverein Stockach trifft 
sich am Sa., 4.7., um 19.30 Uhr 
am Lehrbienenstand in 
Zoznegg. Themen: Varroa- und 
Sommerbehandlung, Einfütte-
rungsmethoden sowie Vorstel-
lung der Futtermöglichkeiten.
KAMMERCHOR
»Im Schnoogeloch« - eine tie-
risch komische Sommerserena-
de gibt es mit dem Kammer-
chor Stockach am Fr., 10.7., 
von 20 bis 22 Uhr im »Artrium« 
des BSZ Stockach. Bewirtung 
durch Schüler/innen des BSZ. 

Eintritt frei; www.kammer-
chor-stockach.de.
SCHWARZWALDVEREIN
Eine Ganztagswanderung im 
Tannheimer Tal (Neunerköpfle-
Schochensattel-Landsberger 
Hütte-Vilsalpsee) führt der 
Schwarzwaldverein Stockach 
am Sa., 4.7., durch. Infos: Ju-
liane Kehlert, Tel. 07771/ 
917596.
SKI-ZUNFT
Zur Ganztages-Radtour Höri ist 
Abfahrt am Sonntag, 5. Juli, 
um 9 Uhr am Dillplatz in 
Stockach mit dem Fahrrad. Te-
lefonische Anmeldung: Sonja 
Meier-Reiser unter der Telefon-
nummer 07771/5049.

ZIZENHAUSEN
TV JAHN
Am 4. und 5. Juli beteiligt sich 
die Wandergruppe an den IVV- 
Wandertagen in Eisenbach. 
Startzeiten: Samstag 9 bis 14 
Uhr, Sonntag 7 bis 12 Uhr. 

Orsingen-Nenzingen (sw). 
Klingt ja ganz nett, was sich die 
Verwaltung so an Straßenna-
men für das Baugebiet »Eizen I« 
 in Orsingen ausgedacht hatte. 
Blumen sollten für die Bezeich-
nung herhalten – »Lilienstraße«  
für die neue Straße und »Orchi-
deenstraße« für eine mögliche 
Erweiterung. Diese Vorschläge 
stießen im Gremium aber auf 
wenig Gegenliebe: Ein lokaler 
Bezug, eine Verbindung zum 
Gebiet, ein Aufgreifen örtlicher 
Gegebenheiten müsse schon 
sein, befanden die Mitglieder 
des Gemeinderats von Orsin-
gen-Nenzingen. Er bemerke ei-
ne gewisse Zurückhaltung bei 
den Blumenvorschlägen, so 
Bürgermeister Bernhard Volk 
diplomatisch. Und: »Ich habe 
keine Not damit zu sagen, dass 
es keine Blumen gibt.« 
Nein, keine Blumen. Dafür lo-
kale Nähe. Die Verwaltung hat-
te den Namen »Muggenried« 
kritisch betrachtet, weil es zu 
Verwechslungen mit der Straße 
»Im Ried«  in Nenzingen kom-
men könnte. Das sahen einige 
Gemeinderäte nicht so – sie 
hätten sich mit dem »Muggen-
ried« durchaus anfreunden 
können. Ein weiterer Vorschlag 
war die Benennung der Straße 
nach dem verstorbenen Ehren-
bürger der Gemeinde und ehe-
maligen Bürgermeister Alfons 
Fritschi. »Wiesenweg«, »Mug-
genweg«, »Krebsbachstraße« 
oder »Am Krebsbach«, »Hohen-
twielstraße«, »Hohenkrähen« 

oder »Hegaustraße« waren wei-
tere Vorschläge. Bernhard Volk 
gab nur zu bedenken, dass es 
sich um eine Straße handle und 
daher die Bezeichnung »Weg« 
nicht passend sei. 
Ein Entschluss über die Stra-
ßenbezeichnungen wurde in 
dieser Sitzung nicht gefällt. Die 
Namensvorschläge sollen laut 
Bürgermeister gesammelt, 
schriftlich fixiert und an die 
Gemeinderäte verteilt werden, 
die dann in aller Ruhe ein 
Brainstorming anstreben soll-
ten. 
Die Anwohner, die als Gäste an 
der Sitzung teilnahmen, wur-
den aufgefordert, ihre Meinung 

zu sagen. Auch hier überwog 
der Wunsch nach einem loka-
len Bezug in der Namensge-
bung. Alois Stemmer aus dem 
Publikum schlug »Krebsbach-
straße« vor. Am Krebsbach 
würde es Mücken geben, somit 
sei der Bezeichnung »Muggen-
ried«  Rechnung getragen. Al-
lerdings, so Bernhard Volk 
schlagfertig, gibt es am Krebs-
bach zudem Blumen. Somit 
hätten »Orchideenstraße« und 
»Lilienstraße« auch ihre Berech-
tigung. Doch diese Blumen 
kann er wohl knicken, denn 
Gemeinderat und Anwohner 
zogen gegen die Blumen ener-
gisch zu Felde. 

Blumen wurden geknickt
Diskussion um Straßennamen im »Eizen I« 

Weitere Straßennamen für Orsingen werden gesucht: Die Straße im 
Baugebiet »Eizen I«  soll nicht namenlos bleiben. Blumen als Taufpa-
ten wurden vom Gemeinderat aber verworfen. swb-Bild: sw

Eigeltingen (sw). Eigeltingens 
neues Schmuckstück ist fertig- 
gestellt: Das Rathaus in der 
Krumme Straße wurde in einer 
über zweijährigen Bauzeit sa-
niert und angebaut. Der Rat-
hausneubau und der sanierte 
Altbau werden im Rahmen ei-
nes Festakts am Samstag, 25. 
Juli, ab 10.30 Uhr gewürdigt. 
Zur Einweihung gibt es Gruß-
worte, Infos zur Baumaßnahme 
und einen Stehempfang. Im 
Anschluss steht ab 13 Uhr ein 
Tag der offenen Tür im Rathaus 
an, der durch das Brunnenfest 
der Krebsbachputzerzunft er-
gänzt wird. Denn auch die Ei-
geltinger Narrenzunft hat 
Grund zum Feiern: Ihr neuer 
Narrenbrunnen wird ebenfalls 
eingeweiht. Um 14 Uhr erhal-
ten Rathaus und Brunnen den 
kirchlichen Segen. 
 

Rathaus wird 
gefeiert

NOTRUFE / SERVICEKALENDER

Überfall, Unfall: 110
Krankentransport: 19222
Polizei Stockach: 07771/9391-0
Ärztlicher Notfalldienst: 

01805/19292-350
Zahnärztlicher Notfalldienst:

01803/22255525
Notruf: 112
Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111

08 00/11 10 222
Tierschutzverein Stockach
und Umgebung e.V.: 07771/511
Tierrettung:   0160/5187715
Krankenhaus Stockach: 07771/8030
DLRG – Notruf
(Wassernotfall): 112

Stadtwerke Stockach, Ablaßwiesen 8,
78333 Stockach 07771/9150
24-h-Servicenummern: 
Gas 07771/915511
Strom/Wasser 07771/915522
Thüga Energienetze GmbH:

0800/7750007* (*kostenfrei)

APOTHEKEN-NOTDIENSTE

TIERÄRZTL. NOTDIENST 
04./05.07.2015:
Dr. Oberwittler, Tel. 07738/327

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.



0800 0022 833
(kostenfrei aus dem Festnetz)

und

22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl
Apotheken-

Notdienstfinder
*max. 69 ct/Min/SMS

24-Std.-Notdienst

WIDMANN
Heizungsausfall • Überspannung • Sturm- u.
Hagelschäden • Rohrbruch • Hochwasser •
Schlüsselnotdienst • Rohrverstopfung • Glas-
bruch • Schlosserarbeiten (verklemmte Türen)

07731/83080 gew.

Rohr verstopft ?
Rohrreinigung

A. Linack · Singen
0 77 31 – 2 27 67
01 72 – 7 47 40 30

Bestattungshaus Decker
Telefon: 07731 / 99 68 - 0
Schaffhauser Str. 98 |  78224 Singen
www.decker-bestattungen.de

Bruckwiesen 2 · 78357 Mühlingen
Tel. 0 77 75 / 9 39 61 97

www.kummerlaender-bauelemente.de

Willkommen Daheim.

Hochwertige Holz-Haustüren
und exklusive Glas-Haustüren

• unschlagbarer
Wärmedämmwert
(Ud = bis zu 0,85 W/m2K)

• moderne Designs und
Glasvarianten, Farbenvielfalt
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Eigeltingen (sw). Gewöhnlich 
gehen. Pah. Das kann jeder. In 
Eigeltingen dagegen können 
Besucher und Einheimische 
jetzt in gehobener Premium-
qualität dahinschreiten. Unter 
riesengroßer Beteiligung zahl-
reicher Wandersleute wurde der 
Premiumwanderweg »Krebs-
bachputzer« mit Start an der 
»Lochmühle«  eröffnet. Er ist 15 
Kilometer lang, hat ein Neben-
portal am Gasthaus »Schwa-
nen«  in Reute und kann mit 
schönen Ausblicken, einer klei-
nen Feldkapelle und weiteren 
Überraschungen aufwarten. Ei-
nen »Meilenstein für den Tou-
rismus in Eigeltingen« nannte 
Bürgermeister Alois Fritschi die 
Route, die nun nach einem Jahr 
Vorbereitung, Planung und Bau 
fertiggestellt wurde. 
Zuvor war der Weg zugewach-
sen gewesen. Nun kann er in 

De-Luxe-Manier erwandert, er-
fahren, erkundet, erlebt wer-
den. Etwa 50.000 Euro Baukos-
ten fallen dafür an, so Alois 
Fritschi. Zudem habe der örtli-
che Bauhof etliche Arbeitsstun-
den in den »Krebsbachputzer« 
gesteckt, und er hofft auf einen 
Landeszuschuss in Höhe von 
20.000 Euro. Eine Wander- und 
Grillhütte wird noch gebaut, 
doch bereits jetzt gibt es Him-
melsliegen, Sitzgruppen und 
gepflegte Wege. Es ist der vierte 
Premiumwanderweg des »He-
gauer Kegelspiels«, informierte 
Bernd Häusler, Oberbürger-
meister von Singen und Vorsit-
zender der Hegau-Tourismus. 
Denn nicht nur der Bodensee 
sei schön, sondern auch der He-
gau und das Landesinnere 
könnten sich sehen lassen. 
Nun noch ein bisschen mehr. 
Der Premiumweg, der vom 

Schwarzwaldverein mitbetreut 
wird, sei eine Aufwertung der 
Region, ein weiteres Plus im 
Fremdenverkehr und ein zu-
sätzliches Freizeitangebot, wur-
de im Rahmen der Einweihung 
erklärt, bei der auch zahlreiche 
übersichtliche Infobroschüren 
verteilt wurden. Höflich be-
dankte sich Alois Fritschi beim 
SPD-Landtagsabgeordneten 
Hans-Peter Storz für den zu er-
wartenden Landeszuschuss. 
Seine Partei hätte die ganzen 
Kosten übernommen, witzelte 
daraufhin der CDU-Landtags-
abgeordnete Wolfgang Reuther, 
der mit forsch und akkurat un-
ten aufgerollten Jeans die Wan-
derung mit in Angriff nahm. 

Mehr Fotos von 
der Einweihung 
unter bilder.wo-
chenblatt.net

Mehr als nur ein Vorwärtsgehen
Wandern de Luxe: Premiumwanderweg in Eigeltingen

Unter großer Beteiligung von Prominenz und Wanderlustigen wurde der Premiumwanderweg »Krebs-
bachputzer« in Eigeltingen eingeweiht. swb-Bild: sw

Stockach (swb). Am Wochen-
ende vom 4. und 5. Juli betei-
ligt sich die Wandergruppe des 
TV Jahn Zizenhausen an den 
IVV-Wandertagen in Eisen-
bach. Startzeiten sind am 
Samstag von 9 bis 14 Uhr, am 
Sonntag von 7 bis 12 Uhr. 

 Stockach (swb). Ein Familien-
sporttag steht am Sonntag, 12. 
Juli, von 10 bis 18 Uhr auf dem 
Sportplatz des SV Liggersdorf 
an. Auf drei Plätzen ist viel ge-
boten. Das Programm im Über-
blick: Hauptplatz - 10 bis 14 
Uhr - E/D-Jugend-Kleinfeld-
Turnier; 15 bis 16 Uhr - Eltern/
Kinder-Staffellauf; 16 bis 17.30 
Uhr - AH-Spiel; Nebenplatz - 
10 bis 12 Uhr - Street-Soc-
cer-F-Jugend-Turnier; 12 bis 
13 Uhr - Street-Soccer-F-Ju-
gend-Turnier; 10 bis 16 Uhr - 
bsj-Sportmobil mit Hüpfburg, 
Tischspielen, Einrädern und 
Kriechtunnel; 10 bis 14 Uhr - 
Radar-Schussmessung-Tor-
wand; 14 bis 15 Uhr - Vereins-
wettbewerb/Radar-Torwand; 12 
bis 16 Uhr - Abnahme DFB 
Fußball-Abzeichen; am Club-
haus - 11 bis 13 Uhr - Unterhal-
tung durch den MV Liggers-
dorf; 13 bis 14 Uhr - Beach-
Volleyball-Turnier. Mehr unter 
www.sbfv.de/familiensporttage. 

Da läuft
wieder was

Spaß für die
 ganze Familie

 Stockach (swb). Eine eigene 
Interpretation der Bauhaustrep-
pe kreierten Schüler der Klas-
sen 7 b und 9 der Stockacher 
»Goldäckerschule«. In mühe-
voller Feinarbeit über mehrere 
Tage hinweg entstand das 
Kunstobjekt in Zusammenar-
beit mit dem Kunst- und Tech-
niklehrer Werner Jung. Ange-
regt zu der Aktion wurden die 
jungen Leute durch das Leitbild 
der Schule »Schritt für Schritt 
stark werden«  und die Ausstel-
lung von Oskar Schlemmer in 

Stuttgart mit dem Bild »Bau-
haustreppe«. »Durch solche 
Projekte, die ein fester Bestand-
teil unserer pädagogischen Ar-
beit sind, werden unsere Schü-
ler optimal auf ihr späteres Be-
rufsleben vorbereitet«, erklärt 
Rektorin Daniela Hauhut in ei-
nem Pressetext. Im Rahmen der 
Schülerfirma werden an der 
Schule jährlich mehrere solcher 
Aktionen durchgeführt, so dass 
immer neue Highlights zur Be-
reicherung des Schullebens 
entstehen. 

Bauhaus mit Bedacht
Schüler schaffen eigene Version 

Schüler der »Goldäckerschule« in Stockach haben ihre eigene Versi-
on der »Bauhaustreppe« geschaffen. swb-Bild: privat

Da war jede Menge Schwung 
drin, und mancher Besucher 
überschlug sich gar vor Freude: 
Beim »Hafenfest« in den Ufer-
anlagen von Ludwigshafen 
wurde am Wochenende bei Kai-
serwetter fürstlich viel geboten. 
Und mancher Schnäppchenjä-
ger traf beim Flohmarkt genau 
ins Schwarze. 

Als Bürgermeister muss er 
manchmal den Karren aus dem 
Dreck ziehen. Doch das war 
dieses Mal nicht der Fall: Mat-
thias Weckbach zog den Wagen 
mit viel Equipment trotz tropi-
scher Temperaturen mit sicht-
barer Freude. swb-Bild: sw

Mehr Fotos zum 
Hafenfest unter 
bilder.wochen-
blatt.net 
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Feieerrn Siiiiiiiieee mit!

Samstag,
4. Juli

toom Baumarkt 
Zeppelinstraße 6
78315 Radolfzell 
Tel. 07732 92230
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Aktionen
10 – 16 Uhr

•  Eigene Werkzeug- 
kiste* bauen

10 – 17 Uhr

•  Glücksrad 
Versuchen Sie Ihr Glück  
und gewinnen Sie tolle Preise!

•  Zu jeder vollen Stunde  
bekommen die ersten  
50 zahlenden Kunden  
ein Obstschälchen gratis

Snacks & Getränke
10 – 17 Uhr

•  Grillhähnchen vom  
Gaumenschmaus Frischgrill
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 Stockach (swb). Stefan Gräsle 
ist der neue Präsident des »Li-
ons-Clubs« Stockach. Er wurde 
im Rahmen der jährlichen Prä-
sidentenübergabe des Service-
clubs im Ringhotel »Goldener 
Ochsen« in dieses Amt gewählt. 
Der Oberstudienrat am örtli-
chen »Nellenburg-Gmnasium« 
übernahm die Club-Führung 
turnusgemäß von Dr. Christoph 
Krabbe. Der neue Chef der »Lö-
wen« stellte vor Mitgliedern 
und Partnern sein Jahrespro-
gramm vor, und als Fachleiter 
für Musik und begeisterter Mu-
siker drückt er den Themen 
auch einen musikalischen 

Stempel auf. So stehen etwa ei-
ne Opernfahrt und eine Ballett-
fahrt zum Staatstheater nach 
Stuttgart an. 
Weitere Vorhaben sind ein Be-
schäftigen mit dem Helferkreis 
Stockach und eine »Hilfe für 
Griechenland auf kommunaler 
Ebene«  mit dem ehemaligen 
Hilzinger Bürgermeister Franz 
Moser. Im Vordergrund stehen 
bei Stefan Gräsle, wie auch bei 
seinem Vorgänger, die Unter-
stützung lokaler Projekte, 
Selbsthilfegruppen und kultu-
relle Einrichtungen, teilt Niko-
laus Langner vom »Lions-Club« 
 in einem Pressetext mit.

Mehr Musik für die »Löwen«
Stefan Gräsle ist neuer Präsident des »Lions-Clubs« Stockach

Stabwechsel beim »Lions-Club«  Stockach: Dr. Christoph Krabbe 
(links) gab den Vorsitz an Stefan Gräsle ab. swb-Bild: Lions-Club

Stockach (swb). Ein Hauch von 
Woodstock weht über den Er-
lenhof bei Stockach-Wahlwies: 
Am Samstag, 25. Juli, sind dort 
internationale Künstler zu hö-
ren - Andy Duroe, britischer 
Singer-Songwriter, WillBill, 
US-amerikanischer Folkmusi-
ker, »Die Eier des Columbus«, 
Wahlwieser Mundart-Funk-
rock, und »Esha Ness & Los 
Gringos Del Sol«  mit Folkrock 
unplugged. Einlass ist ab 18 
Uhr, Beginn um 19 Uhr, und die 
Veranstaltung findet auch bei 
Regen statt. Parkmöglichkeiten 
gibt es vor Ort. Informationen 
und Anfahrt unter www.erlen-
hof-openair.de.

Open-Air und
international

 Eigeltingen (swb). »Bella Italia« 
lässt grüßen. Der Musikverein 
Honstetten sorgt am Samstag, 
4. Juli, mit einer »Italienischen 
Nacht« für ein südländisch-pri-
ckelndes Gefühl. Das Open-Air-
Konzert am »Alten Rathaus«  in 
Honstetten hat ab 19 Uhr eine 
Reise durch die italienische 
Musikgeschichte zu bieten, die 
durch den Kirchenchor Hon-
stetten unter Renate Braun und 
die Jugendkapelle Eigeltingen-
Honstetten unterstützt wird. 
Neben dem Hör- gibt es auch 
einen kulinarischen Genuss mit 
Pizza, Antipasti und Eis. Bei 
schlechtem Wetter wird auf die 
Tudoburghalle ausgewichen. 

Die Nacht wird
italienisch

Der Altarraum ist ein Blickfang. Sticht
als Verlängerung des Langhauses ins
Auge. Mit seinen frischen grünen
Rauten. Mit den zierlichen Apfelblü-
ten. Mit den leuchtend goldenen
Staubgefäßen. Und dem strahlend
blauen Himmel darüber. Der Chor als
ein eigener Bereich, um dem Glau-
ben Raum zu geben, um eine Öff-
nung der Liturgie zu ermöglichen und
um Platz für Gemeinschaft in Ge-
meinsamkeit zu schaffen. Auch das
waren Gründe für die Innensanierung
der katholischen Pfarrkirche St. Peter
und Paul in Bodman gewesen. Nach
etwa einjährigen Renovierungsarbei-
ten präsentiert sich die 1155 erst-
mals erwähnte Pfarrkirche mit einem
neuen Raumkonzept, optischen Ver-
änderungen und einer verschönten
Gestaltung. Das Ende der etwa
560.000 Euro teuren Baumaßnahme
wird am Sonntag, 5. Juli, um 10 Uhr
mit einem Festgottesdienst und

einem anschließenden Fest gewür-
digt. Wenn es ihm möglich ist, wird
Weihbischof Dr. Paul Wehrle anwe-
send sein, erklärt Pfarrer Rainer Auer,
und an der Gestaltung der Feier wer-
den die Musikkapelle Bodman und
der Kirchenchor mitwirken.
Der Altarraum ist das Herzstück des
neu gestalteten Gotteshauses. Archi-
tektin Corinna Wagner-Sorg, Restau-
rator Jürgen Schulz-Lorch und
Steinmetz Raphael Arnold-Beil sind
mit dem Ergebnis ihrer Arbeit zufrie-
den: Der grüne Farbton ist bewusst
als Reminiszenz an das geschicht-
strächtige Bodman’sche Grün aufge-
griffen worden, die Apfelblüten stellen
einen Bezug zur Bodenseeregion her.
Auch Werktaggottesdienste sind hier
nun möglich, bei denen die Gläubi-
gen im Chorraum sitzen und der
Pfarrer vorne steht. Bänke wurden
auch zu diesem Zweck vorne und hin-
ten im Kirchenschiff entfernt und der

Altar versetzt.  Auch in dem Gottes-
haus selbst wurde viel bewegt. Not-
wendige Instandsetzungsarbeiten
und restauratorische Erhaltungsmaß-
nahmen wurden vorgenommen, der
Sandsteinboden neu verlegt, die Stu-
fen zum Altar neu gemacht, die Hei-
zungsanlage und die
Elektroinstallation ausgetauscht, ein
verändertes Lichtkonzept mit schlich-
teren Lampen und einer verbesser-
ten Chorausleuchtung
vorgenommen. Auch wurden der
Kreuzweg kompakter gehängt und
die Gruftkapelle durch eine intensi-
vere Farbgebung aufgewertet. 
Die Konzeptfindung und die Ausge-
staltung der Sanierung waren eine
große Herausforderung, betont Jür-
gen Schulz-Lorch. Das lang gezogene
Kirchenschiff, der nicht komplett
symmetrische Bau, der zuvor weiße
Farbanstrich und die vielen baulichen
Veränderungen der Vergangenheit
stellten die Verantwortlichen vor
schwere Aufgaben. Doch gemeinsam
mit einem sehr aktiven Bauaus-
schuss und vielen engagierten Eigen-
leistungshelfern der Pfarrgemeinde
wurden sie gelöst. 

MEHR RAUM FÜR GLAUBE, GEMEINSCHAFT UND GEMEINSAMKEITEN

Talstraße 12 · 78333 Stockach · Tel 07771 - 2277

Schreinerei | Möbel | Innenausbau
BRUGGNER

www.schreinerei-bruggner.de

Grabmale
Restaurierung
Steingestaltung

Reuteweg 32
88662 Überlingen-Andelshofen
Fon 075551/67265  fax 07551/301618

Sauter GmbH  / Carl-Benz-Str. 8  / 78224 Singen
Tel. 07731-9261190  / www.sauter-putz-farbe.de

Martin Spiegler Telefon: 07532/8081998
Kronenstr. 1 Telefax: 07532/8081999
88709 Meersburg E-Mail: info@white-art.de

Wir bedanken uns für den Auftrag

Architekturbüro Wagner-Sorg
Frau Dipl.-Ing. Corinna Wagner-Sorg

Im Kirchleösch 31
88662 Überlingen

Tel. 0 75 51 / 94 710-22
Fax 0 75 51 / 94 710-29

corinnawagner@t-online.de
www.wagner-sorg.de

HISTORISCHES 
Die Pfarrkirche St. Peter und Paul
wurde über alemannischen Gräbern
und einem Kirchenbau aus dem
siebten Jahrhundert errichtet. Der
Turm wurde im 15. Jahrhundert, das
Langhaus im 17. Jahrhundert unter
Verwendung älterer Gebäudeteile er-
richtet.

Haben viel Herzblut in die Innensanierung der katholischen Pfarrkir-
che St. Peter und Paul in Bodman gesteckt: Steinmetz Raphael Ar-
nold-Beil, Architektin Corinna Wagner-Sorg und Restaurator Jürgen
Schulz-Lorch. Denn das Gotteshaus ist auch eine historische Perle:
1155 erstmals als Pfarrkirche erwähnt, wurde die Gruftkapelle um
1625 errichtet. Der Dachstuhl entstand in der Mitte des 17. Jahrhun-
derts, der Chor wurde in den Jahren 1889 und 1890 angebaut.

swb-Bild: sw

Fuchsweg 3a
78351 Bodman-Ludwigshafen
Tel. 0 77 73 / 52 98 · Fax 0 77 73 / 13 83

Wir bedanken uns
für den Auftrag!

FRITZ LINDENMAYER GmbH
BAUUNTERNEHMUNG · SCHLÜSSELFERTIGBAU 

Ausführung der Elektro-Installation Ihr Elektro-Fachbetrieb seit 1971
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Im Gröblen 20
78351 Bodman-Ludwigshafen
Tel. 0 77 73 / 52 49, Fax 53 93

Verantwortlich für die Neugestaltung und Restaurierung der Raumschale



Heiligenbreite 21
88662 Überlingen

Tel. 07551 / 68812

Rheinstraße 17
88046 Friedrichshafen

Tel. 07541 / 56044

Vorderer Eckweg 44
78048 VS-Villingen

Tel. 0 77 21 / 20 66 90


	SI_EON_1_010715
	SI_RAS_2_010715
	SI_STO_3_010715
	SI_EON_4_010715
	SI_STO_5_010715
	SI_RAS_6_010715
	SI_RAS_7_010715

